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Hilfe-Schema 

 

Notfall-Nummer: 117 
Immer, wenn Gefahr an Leib und Leben oder der Verlust der 
Yacht droht! 

 

Sofort-Hilfe-Nummer: +41 32 510 08 30 
Immer, wenn die Yacht nicht benutzt werden kann! 

 

Schadensmeldung: QR-Code auf Yacht oder 
service@sailbox.ch 
Immer, wenn du einen Schaden verursacht oder entdeckt 
hast! 

 

 

 

 

IMPRESSUM  

 

 

Sailbox AG 

Walchestrasse 30, CH-8006 Zürich 

+41 32 511 15 26, office@sailbox.ch 

 

Ver. 1.0  

mailto:service@sailbox.ch
mailto:office@sailbox.ch
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EINLEITUNG 

 

Das Sailbox-Team legt sich täglich ins Zeug um seinen Mitgliedern saubere und technisch ein-

wandfreie Schiffe bereitzustellen und so grossartige Erlebnisse unter Segel zu ermöglichen. 

Durch eine pflichtbewusste Vorbereitung und die sachgerechte Nutzung können Unfälle vermieden 

und Schäden auf ein Minimum beschränkt werden. Damit leistest Du einen wichtigen Beitrag zur 

Qualität und zum Fortbestehen von Sailbox. Nur so können wir weiterhin als Non-Profit-

Organisation mit günstigen Tarifen das Segeln auf Schweizer Seen ermöglichen. 

Hinweise zu vorherrschenden Windverhältnissen, Uferbeschaffenheit sowie ortspezifische 

Sicherheitshinweise finden sich im jeweiligen ortsspezifischen Sicherheits-Dispositiv. Anleitungen 

und Hinweise zur sachgerechten Nutzung der verwendeten Yacht findest du im entsprechenden 

mOcean-Manual. Informationen zum Einsatz des in deiner mOcean-Yacht eingebauten Motors 

findest du im entsprechenden Motor-Manual. 

Alle in diesen Dokumenten enthaltenen Anweisungen sind verbindlich einzuhalten. 

 

Vielen Dank für deine Mithilfe und viel Spass beim Segeln mit der mOcean! 

Dein Sailbox-Team 
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SITUATIONSPLAN 

ÜBERSICHTSPLAN  

 

 
 

ÖFFENTLICHER VERKEHR 

Das Bellevue in Zürich ist mit dem ÖV gut erschlossen. Du fährst mit diversen Tram- oder Buslinien 

bis zum Bellevue. Das Lago liegt ca. 300 Meter vom Bellevue Richtung See und Rapperswil. Mit dem 

Zug fährt man am besten an den Bahnhof Stadelhofen. Von dort sind es 600 Meter bis zur mOcean. 

  

Bellevue 

SBB Stadelhofen 

Hotel Opera 

Beiboot 
A 

B 

Wechselzone 
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PRIVATFAHRZEUG 

Mit dem Privatfahrzeug ist das Seefeld gut erreichbar. Die Parkplatzsituation ist aber angespannt. 

Im ganzen Seefeldquartier hat es diverse Blaue Zonen und kostenpflichtige Kurzzeitparkplätze. Das 

nächstgelegene Parkhaus ist das an der „hohen Promenade“. 

 

ZUGANG ZU DEN YACHTEN MIT DEM BEIBOOT 

Die mOceans am Bellevue liegen im Bojenfeld des Lago (www.lago-zuerich.ch).  

Der Steg des Lago ist nicht immer frei zugänglich. Im Sommer bei schönem Wetter ist das Lago ab 

10 Uhr offen. Ausserhalb der Öffnungszeiten, bei schlechtem Wetter, oder im Winter, kannst du an 

der Reception vom Opera Hotel (Adresse: Opera Hotel Zurich, Dufourstrasse 5, 8008 Zürich | www.operahotel.ch) gegen 

Hinterlegung eines Ausweises einen der Schlüssel für das Tor und die Zugbrücke des Lago abholen. 

Diesen bringst du nach dem Segeln wieder zurück. 

Mit dem Schlüssel vom ‚Opera Hotel‘ kannst du das Gittertor zum Lago aufsperren und die 

Ziehbrücke runterlassen. Am Pfosten unter der Schutzkappe hat es ein Schloss für den 

Mechanismus der Zugbrücke.  

Senke die Brücke bis sie schön aufliegt. Nachdem du auf dem Lago bist, bitte das Gittertor hinter 

dir abschliessen und die Brücke gleich wieder hochziehen.  

 
Schloss aussen 

  
Schloss innen 

 
Schloss aussen 

 

Folgeschäden wegen des Nichtabschliessens und Nichthochziehens der Zugbrücke gehen zu 

Lasten des Verursachers. Die Brücke darf nicht bis in die Senkrechte gezogen werden. Lass ihr bitte 

einen Winkel von 30 Grad. 

Die mOceans selber sind mit einem der Beiboote, welche 

sich auf dem Steg befindet, zugänglich. Sie sind mit 

Sailbox Klebern gekennzeichnet und befinden sich rechts 

der kleinen weissen Materialhütte auf dem Floss. 

Für Bellevue A ist eines der kleinen Beiboote vorgesehen, 

für Bellevue B ein grosses. Zum Öffnen des Schlosses, mit 

dem die Beiboote abgeschlossen sind, benutzt du den 

Sailbox-Schlüssel.  

http://www.lago-zuerich.ch/
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BELEGEN DES SCHIFFS 

VERTÄUUNG AN DER BOJE 

Beim Ablegen sollten die Bojenstroppe nicht ins Wasser geworfen werden! Bitte die Schlaufen durch 

den Ring an der Boje führen und mit dem Karabiner sichern. Dadurch verdreht sich die Trosse nicht 

mit der Bojenkette und die Belegleinen können beim Anlegen wieder bequem geborgen werden. 

Die Belegleinen werden auf je einer Seite des Bugs durch die Padeyes auf dem Vordeck geführt und 

anschliessend vorne in der Mitte beim Karabiner eingehängt. ACHTUNG: Die Steuerborbord-Trosse 

liegt, wie abgebildet, NIEMALS zwischen Vorstag und Gennakerbaum, sondern geht immer über da 

Gennakerbaum-Führungsrohr. 

  

Padeye 

Karabiner 
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BESONDERHEITEN DIESER MOCEANS 

VOGELABWEHR 

Bitte das Vogelabwehrsystem nach dem Segeln gemäss Bilder wieder anbringen!  

Eine der Gummileinen tief entlang des Vordecks spannen und an den Wanten befestigen. Dabei mit 

einer Umwicklung um den Vorstag fixieren. Die andere Gummileine über der Baumpersenning 

achterlich am Baum und um den Mast befestigen. Beide Gummileinen werden max. 20cm über 

Deck oder Baum gespannt. Das System macht den Vögeln nicht Angst, es soll sie am Landen 

hindern. 

Beim Verstauen des Abwehrsystems bitte darauf achten, dass es nicht kaputt geht. Am besten 

verstaust du es in die Dokumentenbox.  

 

  



   

 9 

SOLARPANEL 

Die mOcean ist mit zwei Solarpanelen ausgestattet. Bitte das fixe Panel vorne auf dem farbigen Cap 

nicht begehen, insbesondere nicht auf die Erhöhung bei der Stecker-Verbindung treten, da es sonst 

irreparabel beschädigt wird. Das mobile Panel sollte bei schwerem Wetter vorsichtig in der Rakko-

Kiste verstaut werden. Bei leichtem Wetter und nach dem Segelausflug ist das Panel beim Heck 

installiert. Bitte entnehme den Bildern die korrekte Handhabung des mobilen Solarpanels. 

 

MONTAGE AM HECK 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
FALTEN BEI NICHTGEBRAUCH 
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ZU GAST BEIM LAGO 

Da wir freundlicher Weise beim Lago zu Gast sein dürfen, bitten wir dementsprechend um 

Rücksichtnahme! Beachte, dass das Lago einen Kiosk bedient, folglich ist das Konsumieren von 

eigenem Essen und Trinken auf dem Lago verboten. Die Sitzgelegenheiten gehören zum Kiosk und 

dürfen folglich nur von Gästen des Kiosks benützt werden. Als Sailbox Mitglied darfst du 

selbstverständlich vom Angebot des Lagos Gebrauch machen und dessen Produkte konsumieren, 

sei es bei der Bootsvermietung oder beim Kiosk. Während dem Betrieb des Lago hilft dir das 

Personal gerne. Allgemein bleibt jedoch Sailbox dein Ansprechspartner hinsichtlich Fragen und 

Zwischenfällen.  

 

BESONDERE HINWEISE 

Im unteren Seebecken in Zürich hat es meist viele Leute und Boote. Achte insbesondere auf die 

Kursschiffe und die Schwimmer.  

Der See ist vor allem am westlichen Ufer wenig tief. Halte mindestens 200 Meter Abstand zum Ufer.  
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